
GERICHT FÜR DEN ÖFFENTLICHEN DIENST 

Klage, eingereicht am 29. November 2013 — ZZ und 
ZZ/Kommission 

(Rechtssache F-114/13) 

(2014/C 52/102) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Kläger: ZZ und ZZ (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte A. 
Salerno und B. Cortese) 

Beklagte: Europäische Kommission 

Streitgegenstand und Beschreibung des Rechtsstreits 

Aufhebung der Entscheidung der Anstellungsbehörde, mit der es 
abgelehnt wurde, die Entscheidung der örtlichen Personalvertre­
tung Luxemburg als rechtmäßig anzuerkennen, mit der ein Be­
auftragter von seinem Mandat, die örtliche Personalvertretung 
Luxemburg bei der zentralen Personalvertretung der Kommis­
sion zu vertreten, entbunden wurde 

Anträge 

Die Kläger beantragen, 

— die Entscheidung der Anstellungsbehörde aufzuheben, mit 
der es abgelehnt wurde, die Entscheidung der örtlichen Per­
sonalvertretung Luxemburg als rechtmäßig anzuerkennen, 
mit der ein Beauftragter von seinem Mandat, die örtliche 
Personalvertretung Luxemburg bei der zentralen Personalver­
tretung der Kommission zu vertreten, entbunden wurde; 

— der Kommission die Kosten aufzuerlegen. 

Klage, eingereicht am 9. Dezember 2013 — ZZ/ 
Kommission 

(Rechtssache F-118/13) 

(2014/C 52/103) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Kläger: ZZ (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt F. Frabetti) 

Beklagte: Europäische Kommission 

Streitgegenstand und Beschreibung des Rechtsstreits 

Aufhebung der Beurteilung der beruflichen Entwicklung in der 
Zeit vom 1. Juli 2001 bis 31. Dezember 2002 und Aufhebung 
der im Beförderungsverfahren 2003 vergebenen Verdienst­
punkte 

Anträge 

Der Kläger beantragt, 

— die Beurteilung seiner beruflichen Entwicklung (REC/CDR) in 
der Zeit vom 1. Juli 2001 bis 31. Dezember 2002 aufzuhe­
ben; 

— hilfsweise, seine Verdienstpunkte im Rahmen des Beför­
derungsverfahrens 2003 aufzuheben, da sie unter dem 
Durchschnitt der Punkte liegen, die im Rahmen dieses Be­
förderungsverfahrens an Bedienstete seiner Besoldungs­
gruppe vergeben wurden; 

— der Kommission die Kosten aufzuerlegen. 

Klage, eingereicht am 16. Dezember 2013 — ZZ/ 
Kommission 

(Rechtssache F-121/13) 

(2014/C 52/104) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Kläger: ZZ (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte D. de Abreu 
Caldas und J.-N. Louis) 

Beklagte: Kommission 

Streitgegenstand und Beschreibung des Rechtsstreits 

Aufhebung der Entscheidungen über die Übertragung der Ruhe­
gehaltsansprüche des Klägers auf das Versorgungssystem der 
Union unter Anwendung der neuen ADB zu den Art. 11 und 
12 des Anhangs VIII des Beamtenstatuts 

Anträge 

Der Kläger beantragt, 

— die Entscheidung vom 15. April 2012 über die Anrechnung 
der vor seinem Dienstantritt bei der Kommission erworbe­
nen Ruhegehaltsansprüche aufzuheben; 

— der Kommission die Kosten aufzuerlegen. 

Klage, eingereicht am 17. Dezember 2013 — ZZ/Europol 

(Rechtssache F-122/13) 

(2014/C 52/105) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Klägerin: ZZ (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte J. Kempe­
ners und M. Itani)
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